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Dezember 1912. N° 128. Décembre 1912.
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Brief des Vorstandes der Sektion Genf. — — Runder

r/i/>e«dïen. — MiZ^Ziedert-er^erefonr.

Mitteilungen des ZentraUorstandes

Vorschläge zu den Neuwahlen in die

Eidgenössische Kunstkoinmission.

Das Wahl-Ergebniss der Sektionen für die neuzuwählenden Mitglie-
der in die eidgen. Kunstkommission war folgendes :

Für die deutsche Schweiz :

' Righini, Sig., Zürich.

Haben Stimmen erhalten die H. : Buri und Moser.

Für die franz. Schweiz :

Hermenjat, Ahr., Waadt.
Vautier. Otto, Genf.
Muret, Alb., Waadt, ex-œquo.
Biéler, E., Wallis, »

Haben Stimmen erhalten die HH. : Vallet, L'Eplattenier, de
Meuron, Prince und F. de Schaller.

H. Vallet erhielt die gleiche Zahl Stimmen wie die Herrn Muret
und Biéler ; wurde aber auf seinen ausdrücklichen Wunsch nicht auf
<Jie Liste genommen.

HCl:

SOMMAIRE :

ConiwranLoGonr du ComRe cenZra/ .' Propositions pour les nouvelles
nominations dans Sa Commission fédérale des Beaux-Arts. — Préavis,
du Comité central et lettre du groupe « Nouvelle Genève ». — Contran-
«Lu/t'onr der See/t'onr ; Lettre du Comité de la Section de Genève. —

iî.rport'Aonr. — Bourrer /e'der«Zer. —£»r/e der raewirer.

Erklärung des Zentralvorstandes

nachstehenden Brief betreffend.

Der Centraivorstand veröffentlicht aus Rücksicht auf die 30
Unterschriften nachfolgendes Schreiben, gibt jedoch die Erklä-
rung ab, dass der Beschluss der Generalversammlung 1912 un-
richtig ausgelegt wird :

Diese Versammlung hat die Dringlichkeit abgelehnt und
die Behandlung der Angelegenheit auf die Generalver-
Sammlung nächsten Jahres verschoben (1). Der Central-
vorstand hält sich an diesen Beschluss, und misst daher dem
Schreiben keine weitere Bedeutung bei, die Mitteilung von
der Constituirung der neuen Sektion kann nicht in Betracht

gezogen werden. Er veröffentlicht das Schreiben lediglich zur
Orientirung der Mitglieder unserer Gesellschaft.

Genf, November 1912.
An Herrn Ferdinand Hodler,

fVaeridenZ der CenAnZvorrZander der Ger. 5. M. 5. u.

Geehrter Herr Praesident!

Die hier Unterzeichneten 30 Mitglieâer der Sektion Genf der Ges.
S. M. B. u. A. beehren sich Ihnen mitzuteilen dass sie sich als neue
Sektion, von der bestehenden unabhängig, vereinigt haben.

(1) Siehe n° 124 der «Schweizerkunst».
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